
Sponsoren:

„Herausragendes Projekt“
Die Regenbogenfahrt wurde 2012 von der Veranstal-

tungsreihe „365 Orte im Land der Ideen“ als eines von 

365 herausragenden Projekten in Deutschland geehrt und 

gewann außerdem den Publikumspreis dieses renommierten 

Wettbewerbs.

Ihre Spende hilft!
Ihre Spende hilft krebskranken 
Kindern! Krebs macht vor Kindern 
nicht halt, aber die Heilungschan-
cen sind gut. Helfen Sie mit, diese 
Chancen weiter zu verbessern.

Deutsche 
Kinderkrebsstiftung

Adenauerallee 134
53113 Bonn

Tel. 0228.68846-0
Fax 0228.68846-44
info@kinderkrebsstiftung.de

Spendenkonto: 
Commerzbank AG Köln  
Konto 00 555 666 00
BLZ 370 800 40

SWIFT-BIC: DRES DE FF 370  
IBAN: DE48 3708 0040  
0055 5666 00

www.kinderkrebsstiftung.de

Wir helfen konkret. 
Die Deutsche Kinderkrebsstiftung vertritt die betroffenen 

Eltern. Mit dem Sozialfonds unterstützt sie Familien, die 

durch die Krebserkrankung ihres Kindes in eine finanzielle 

Notlage geraten sind. Sie finanziert Forschungsprojekte, 

die Heilungschancen verbessern und Spätfolgen vermeiden 

sollen, und bietet den Betroffenen Informationsmaterialien 

zu Krankheit und Therapie. Das Waldpiraten-Camp hilft 

Kindern, nach der Therapie wieder mit Mut und Kraft in 

den Alltag zurück zu kehren. 

Die Familien brauchen jede Unterstützung, 
oftmals auch finanzielle.

Ulrich Ropertz, Vorstandsvorsitzender Deutsche Kinderkrebsstiftung
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Von Saarbrücken 
	 bis nach Freiburg



Du schaffst das!
45 junge Erwachsene radeln auch in diesem Jahr wieder 

mehrere hundert Kilometer durch Deutschland und besuchen 

krebskranke Kinder in onkologischen Kliniken. Ihre Botschaft: 

Euer Kampf lohnt sich. Das Leben geht weiter! 

Die Behandlungszeit ist unglaublich  
anstrengend. Die Regenbogenfahrer machen Mut 

und helfen durchzuhalten.

Karin Müller, Krankenschwester

Wir haben es auch geschafft! 
Glaubwürdiger könnten die Botschafter nicht sein: Die Regen-

bogenfahrer haben alle selbst in ihrer Kindheit und Jugend 

lebensbedrohliche Krebserkrankungen besiegt und sind heute 

topfit auf dem Fahrrad unterwegs. Sie erzählen Eltern und 

Kindern von ihrem eigenen erfolgreichen Kampf.

Annegret Kramp-Karrenbauer,  
Ministerpräsidentin Saarland 

„Dass die Regenbogenfahrt diesmal in Saarbrü-
cken startet, freut mich ganz besonders. Eine 
phantastische Mut-Mach-Aktion, die ihresglei-
chen sucht. Deshalb ist es für mich eine Ehre und 
Selbstverständlichkeit, dabei die Schirmherrschaft 
zu übernehmen.“

Winfried Kretschmann,  
Ministerpräsident Baden-Württemberg

„Ich wünsche den Regenbogenfahrern und 
allen an dieser außergewöhnlichen Veranstal-
tung beteiligten Mitstreitern eine tolle Tour. 
Was dort geleistet wird, verdient allerhöchs-
ten Respekt. Sehr gerne übernehme ich die 
Schirmherrschaft 2014.“

Vorurteile überwinden. 
Bereits zum 22. Mal gehen die Regenbogenfahrer auf Tour. 

Die erste Regenbogenfahrt führte 1993 von Hannover nach 

Dresden. Gerade in den neuen Bundesländern hatten viele 

Patienten damals in Schule und Beruf mit Vorurteilen zu 

kämpfen. Der Umgang mit Krebs ist immer noch vielfach von 

Angst und Unsicherheit geprägt. 

Ein wichtiges Ziel der Regenbogenfahrt ist es deshalb, die 

Öffentlichkeit auf die mittlerweile guten Heilungschancen 

hinzuweisen – aber auch darauf, dass die Betroffenen unsere 

Unterstützung brauchen.

Malu Dreyer,  
Ministerpräsidentin Rheinland-Pfalz

„Ich freue mich sehr, dass die Regenbogenfahrt 
in diesem Jahr auch durch Rheinland-Pfalz führt. 
Die Veranstaltung ist eine wirklich tolle Sache, 
der ich viel Erfolg wünsche und für die ich sehr 
gerne die Schirmherrschaft übernehme.“



Aktuelles finden Sie im Tourblog unter:
www.regenbogenfahrt.de 

Von Saarbrücken 
	 bis nach Freiburg

Saarbrücken
23.08

Homburg/Saar
23.08

Hochspeyer
24.08

Mannheim
24.08

Heidelberg
25.08

Karlsruhe
26.08

Stuttgart
27.08

Landstuhl 

Bad Dürkheim

Waldpiraten-Camp 

Hockenheimring 

Bruchsal 

Remchingen 

Pforzheim 

Heimsheim 

Böblingen 

Horb am Neckar

Oberndorf am Neckar

Rottweil 

Furtwangen 

Waldkirch 

Tübingen
28.08

Tannheim
29.08

Katharinenhöhe/ 
Schönwald
30.08

Freiburg
30.08

Villingen/ 
Schwenningen
29.08

Start/Ziel

Etappenziel

Strecke

Zwischenstation

Zwischenstopp


